
FRÄNKISCHE NACHRICHTEN vom 11.03.2016 

DRK Königshofen-Unterbalbach: Ehrenamtlich 1800 Stunden geleistet / Blutspendeaktion 
am 24. März  

Mehr als „nur“ Erste Hilfe  

 

Die Geehrten (von links): Vertreterin des Kreisverbandes Manuela Döhner, Marie-Christin Kavcic, 
Stefan Ludwig, Roland Zembsch, Corinna Mehrbrodt, Simon Segeritz, Bereitschaftsleitung Martin 
Haas, Regina Zembsch sowie Adam Segeritz.© DRK  

Unterbalbach. Die Mitglieder des DRK Ortsvereines Königshofen-Unterbalbach trafen sich, 
um das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen, in Erinnerungen zu schwelgen und in 
die Zukunft zu blicken.  

Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Roland Zembsch gedachte man in einer 
Schweigeminute den Verstorbenen. Insbesondere erinnerten die DRKler an Paula Graf.  

Das Bereitschaftsleiterteam unter der Führung von Regina Zembsch und Martin Haas 
berichtete von zahlreichen Aktivitäten, Weiterbildungen und Aktionen. So fanden alleine 14 
interne Bereitschaftsabende mit wechselnden Themeninhalten statt. Hierbei lag der Fokus 
auf praxisnahen Tipps und die Umsetzung der Theorie in realistischen Fallbeispielen.  

Auch eine jährliche Rezertifizierung rund um das Themengebiet "Herz-Kreislaufstillstand" 
war Teil des Ausbildungsprogrammes. Um im Ernstfall routiniert zu handeln, trainierten die 
Mitglieder den Ablauf einer sogenannten Reanimation, auch unter Zuhilfenahme eines 
"Defibrillators". Das gefestigte Wissen wendeten die aktiven Rot Kreuz'ler bei zahlreichen 
Sanitätsdiensten an. Des weiteren stellte die Mithilfe in der Landeserstaufnahmestelle für 
Flüchtlinge in Wertheim ein Einsatzschwerpunkt dar, von logistischen Fahrten, über 
Essensausgabe bis hin zur Notfallversorgung war die Bereitschaft gemeinsam mit vielen 
weiteren Ehrenamtlichen vielseitig aktiv.  



Doch das Spektrum reicht weit über die Erste Hilfe hinaus: So veranstaltete der Ortsverein 
im Frühjahr und Herbst eine Blutspendeaktion in der Tauberfrankenhalle in Königshofen. Die 
Vorbereitungen für die kommende Spendenaktion am Donnerstag, 24. März, laufen bereits 
auf Hochtouren. Zudem organisierten sie Altkleidersammlungen in den verschiedenen 
Ortsteilen in Lauda-Königshofen und nahmen an der Aktion "Sauberes Unterbalbach" teil. 
Insgesamt kamen die DRK´ler auf stolze 1800 ehrenamtlich geleistete Stunden.  

Neben all dem fleißigen Engagement durfte auch die Kameradschaftspflege samt Ausflug 
nicht fehlen. So war das Vereinsleben gespickt mit motivierenden Unternehmungen. Ob 
gemütliches Beisammensein beim Kaffeenachmittag, Sommergrillen oder die Besichtigung 
der integrierten Leitstelle in Stuttgart - vieles war für die Mitglieder über das Jahr verteilt 
geboten. Auch der Nachwuchs des Vereines kann auf viele Highlights zurück blicken. Das 
Jugendrotkreuz (JRK) nahm erfolgreich an Wettbewerben teil und sahnte den ersten Platz 
beim Kreisentscheid in ihrer Altersgruppe ab.  

Darüber hinaus bot das JRK den Kids unzählige Momente voller Spaß, Abwechslung und 
Action - da durfte ein Zeltlager natürlich nicht fehlen. Spieleabende, Schnitzeljagd, eine 
Nacht der Vampire oder auch Weihnachtsbasteln sorgten für eine bunte Vielfalt. Nicht zu 
vergessen sind natürlich die wöchentlichen Gruppenstunden, bei denen die Kids bereits früh 
mit Spiel und Spaß an das Thema Erste Hilfe heran geführt werden.  

Über die positive finanzielle Lage berichtete die Kassiererin Simone Schuppler. Die 
Kassenprüfer bescheinigten die korrekte Führung der Kasse, weshalb sich alle in der 
Entlastung der Vorstandschaft einig waren. Im Anschluss gab der Vorstand noch einen 
Einblick in ihre Tätigkeit, so werde derzeit eine neue Unterstellmöglichkeit für den KTW-B, 
dem Krankenwagen des Ortsvereines, in der Umgebung gesucht.  

Ehrungen  

Zu guter Letzt fanden die Ehrungen für langjährige Mitglieder statt. So erhielten für fünf 
jährige Mitgliedschaft Jan Lobenstein und Corinna Mehrbrodt ein Präsent samt 
Anstecknadel. Für 15 Jahre Treue wurden Marie-Christin Kavcic, Simon Segeritz, Adam 
Segeritz und Katrin Pinter geehrt. Seit nunmehr 25 Jahren sind Bettina Zembsch, Stefan 
Kemmer, Roland Zembsch und Stefan Ludwig für den Ortsverein aktiv. tw  


